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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

SSG Gravenbruch : JSK Rodgau IV 
Dienstag, 28.02.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für die SSG Gravenbruch

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom JSK Rodgau IV, als Volker Speer
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SSG Gravenbruch sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Volker Speer, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SSG
Gravenbruch ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hubig / Hense bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ochsenhirt / Hartmann. Da war final
wirklich nichts zu holen. Lange dagegenhalten konnten Soff / Janak beim 2:3 gegen Breuer / Speer.
Das Spiel verloren Soff / Janak dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Nicht ganz mithalten konnten Almahameed / Janzen, beim 9:11, 6:11, 13:11, 5:
11 gegen Meyer / Dörry, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Rolf Hubig und Patrick Ochsenhirt, das Rolf Hubig letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen danach Sven
Soff letztlich parat, um Marcel Breuer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 6:
11, 10:12. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Lothar Hense verpasste es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Volker Speer, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Nichts auszurichten hatte Julian Janak beim 4:11, 5:11, 4:11 gegen Jonas
Meyer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Volker Hartmann hatte Alaa Almahameed nur im ersten Satz eine Chance. Nichts
auszurichten hatte daraufhin Viktor Janzen bei seinem 0:3 gegen Frank Dörry. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Es dauerte eine Weile, bis Rolf
Hubig sein 3:2 gegen Marcel Breuer feiern konnte. Beim 3:1-Erfolg gegen Patrick Ochsenhirt kam
Sven Soff nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Soff nun bei 15:7, während Ochsenhirt bislang
16 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Lothar Hense die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen daraufhin
Julian Janak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Speer ab dem ersten Ballwechsel. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SSG Gravenbruch am 07.03.2023 gegen die TGS
Hausen 1897 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2023 gegen den MTV
Urberach 1901 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSG Gravenbruch

Doppel: Hubig / Hense 0:1, Soff / Janak 0:1, Almahameed / Janzen 0:1 
Einzel: R. Hubig 2:0, S. Soff 1:1, L. Hense 1:1, J. Janak 0:2, A. Almahameed 0:1, V. Janzen 0:1 
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 JSK Rodgau IV
Doppel: Breuer / Speer 1:0, Ochsenhirt / Hartmann 1:0, Meyer / Dörry 1:0 
Einzel: M. Breuer 1:1, P. Ochsenhirt 0:2, J. Meyer 1:1, V. Speer 2:0, F. Dörry 1:0, V. Hartmann 1:0


